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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator
- Handelsname: Hammerschlag Effekt

- Artikelnummer: 467417, 467424, 467431, 467448, 467455, 467462, 527876, 527883, 527906, 655272
- 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

- Verwendung des Stoffes / des Gemisches Lack-Aerosol

- 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
- Hersteller/Lieferant:

MOTIP DUPLI GmbH

Kurt Vogelsang Strasse 6

D-74855 HalRmersheim

Tel.: +49/6266/75-0

msds@dupli-color.de
- Auskunftgebender Bereich: Abteilung Produktsicherheit
- 1.4 Notrufnummer:

Tel.:+49 6266-75-310

Fax +49 6266-75-362

(Mo - Do 08:00 - 16:00 Uhr, Fr 08:00 - 12:30 Uhr)

Ver giftungsinfor mationszentrale
der Gesundheit Osterreich GmbH
Notruf-Telefon: +43 1 406 43 43

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
- Einstufung gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

@ GH02 Flamme

Flam. Aerosol 1 H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei
Erwéarmung bersten.

GH07
Eyelrrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.
STOTSE3 H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemaf’ CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
- Gefahrenpiktogramme

SO

GHS02 GHSO07

- Signalwort Gefahr
(Fortsetzung auf Seite 2)
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- Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Aceton
n-Butylacetat
- Gefahrenhinweise
H222-H229 Extrem entziindbares Aerosol. Behalter steht unter Druck: kann bei Erwéarmung ber sten.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
- Sicherheitshinweise
P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzei chnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P210 Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten.
Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.
pP251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P260 Aerosol nicht einatmen.
P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen Gber 50 °C aussetzen.
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behalters gemal3 den regionalen Vorschriften.

- Zustzliche Angaben:
EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fihren.
Enthalt Phthal sdureanhydrid. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Ohne ausreichende Luftung Bildung explosionsfahiger Gemische mdglich.

- 2.3 Sonstige Gefahren

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

- PBT: Nicht anwendbar.

- vPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

- 3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische
- Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angefuihrten Stoffen mit ungefahrlichen Beimengungen.

- Gefahrliche I nhaltsstoffe:
CAS 67-64-1 Aceton 25-<50%

EINECS 200-662-2 & Flam. Liq. 2, H225; <> EyeIrrit. 2, H319; STOT SE 3, H336
Indexnummer: 606-001-00-8

Reg.nr.: 01-2119471330-49
CAS. 123-86-4 n-Butylacetat 10-<12,5%

EINECS 204-658-1 & Flam. Liq. 3, H226; <> STOT SE 3, H336
Indexnummer: 607-025-00-1

Reg.nr.: 01-2119485493-29
CAS 74-98-6 Propan 10-<12,5%

EINECS 200-827-9 & Flam. Gas 1, H220; Press. Gas C, H280
Indexnummer: 601-003-00-5
Reg.nr.: 01-2119486944-21

CAS 106-97-8 Butan (< 0,1% Butadien (203-450-8)) 5-<10%

EINECS 203-448-7 & Flam. Gas 1, H220; Press. Gas C, H280
Indexnummer: 601-004-00-0

Reg.nr.; 01-2119474691-32
CAS 123-42-2 |4-Hydroxy-4-methyl-pentan-2on 2,5<5,0%
EINECS 204-626-7 @ Flam. Liq. 3, H226; > Eyelrrit. 2, H319

Indexnummer: 603-016-00-1

(Fortsetzung auf Seite 3)
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CAS 108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat 2,5-<5,0%

EINECS 203-603-9 & Flam. Liq. 3, H226
Indexnummer: 607-195-00-7

Reg.nr.: 01-2119475791-29
CAS 75285 Isobutan (enthalt < 0,1% Butadien (203-450-8)) 2.5-<5,0%

EINECS 200-857-2 & Flam. Gas 1, H220; Press. Gas C, H280
Indexnummer: 601-004-00-0

Reg.nr.: 01-2119485395-27
CAS. 67-63-0 Propan-2-ol <2,5%

EINECS 200-661-7 & Flam. Liq. 2, H225; &> Eye Irrit. 2, H319; STOT SE 3, H336
Indexnummer: 603-117-00-0

Reg.nr.: 01-2119457558-25
CAS 71-36-3 Butanol <2,5%

EINECS 200-751-6 & Flam. Liq. 3, H226; <> Eye Dam. 1, H318; <!> Acute Tox. 4,
Indexnummer: 603-004-00-6 | H302; Skin Irrit. 2, H315; STOT SE 3, H335-H336
Reg.nr.: 01-2119484630-38

CAS: 85-44-9 Phthal sdureanhydrid <0,5%

EINECS 201-607-5 @ Resp. Sens. 1, H334; €» Eye Dam. 1, H318; <!> Acute Tox. 4,
Indexnummer: 607-009-00-4|H302; Skin Irrit. 2, H315; Skin Sens. 1, H317; STOT SE 3, H335

Reg.nr.: 01-2119457017-41
- ZusdtZiche Hinweise:

Der Gehalt an Benzol (EINECS-Nr. 200-753-7) in den Einzelkomponenten liegt unterhalb von 0,1%

(Anmerkung P Anhang | der Richtlinie 67/548/EWG).

Der Wortlaut der angefuihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Mal3nahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Malinahmen
- Allgemeine Hinwelse: Betroffene an die frische Luft bringen.
- Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
- Nach Hautkontakt: Im allgemeinen ist das Produkt nicht hautreizend.
- Nach Augenkontakt:
Augen mehrere Minuten bei gedffnetem Lidspalt unter flieRendem Wasser spiilen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.
- Nach Verschlucken: Reichlich Wasser nachtrinken und Frischluftzufuhr. Unverziiglich Arzt hinzuzehen.
- 4.2 Wichtigste akute und verzigert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 5: Maflinahmen zur Brandbekéampfung

- 5.1 Léschmittel
- Geeignete L 6schmittel:
CO2, Léschpulver oder Wasser sprihstrahl. Groferen Brand mit Wasser sprihstrahl oder alkoholbestandigem
Schaum bekampfen.
Behalter mit Wasser kuhlen.
- Aus Sicherheitsgrinden ungeeignete Loschmittel: Wasser im Vollstrahl
- 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 5.3 Hinweise fur die Brandbekampfung -
- Besondere Schutzausr iistung:
Umgebungsl uftunabhéngiges Atemschutzger at tragen.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

ABSCHNITT 6: MalRnahmen bel unbeabsichtigter Freisetzung

- 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaflinahmen, Schutzausristungen und in Notféllen anzuwendende
Verfahren
Zindquellen fernhalten.
Fir ausreichende Luftung sorgen.
Schutzausr Ustung tragen. Ungeschiitzte Personen fernhalten.
- 6.2 Umweltschutzmaf3nahmen:
Bei Eindringen in Gewasser oder Kanalisation zustandige Behdrden benachrichtigen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
Nicht in die Kanalisation oder in Gewasser gelangen lassen.
- 6.3 Methoden und Material fir Ruckhaltung und Reinigung:
Nicht mit Wasser oder waldrigen Reinigungsmitteln wegspllen.
Fur ausreichende Liftung sorgen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur personlichen Schutzausr Uistung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 Schutzmafldnahmen zur sicheren Handhabung
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schiitzen.
Fur gute Raumbel tiftung auch im Bodenbereich sorgen (Dampfe sind schwerer als Luft).
Fur gute Beliiftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
Behélter mit Vorsicht 6ffnen und handhaben.
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Dampfe kénnen mit Luft ein explosionsfahiges Gemisch bilden.
Zundguellen fernhalten - nicht rauchen.
Malnahmen gegen elektr ostatische Aufladung treffen.

- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerrdume und Behéalter:
An einem kilhlen Ort lagern.
Die behordlichen Vorschriften flir das Lagern von Druckgaspackungen sind zu beachten.
- Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich.
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Nicht in gasdichten Behaltern lagern!
In gut verschlossenen Gebinden kihl und trocken lagern.
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schiitzen.
- Lagerklasse: gem. TRGS510: 2B
- Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): -
- 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche

Schutzausriistungen

- Zusatziche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.
(Fortsetzung auf Seite 5)
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- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu Giberwachenden Grenzwerten:

67-64-1 Aceton

AGW

|OELYV (Européische Union)
MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 1200 mg/m?, 500 ml/m?
2(1);Y, DFG, EU, AGS

Langzeitwert: 1210 mg/ms, 500 ml/m?

Kurzzeitwert: 4800 mg/ms, 2000 ml/m?
Langzeitwert; 1200 mg/mg, 500 ml/m?

123-86-4 n-Butylacetat

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 300 mg/ms, 62 ml/m?
2(1);Y, AGS

Kurzzeitwert: 480 mg/m2, 100 ml/m?
Langzeitwert: 480 mg/me, 100 ml/m3

74-98-6 Propan

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 1800 mg/mg2, 1000 mi/m?
4(11);DFG

Kurzzeitwert: 3600 mg/mg, 2000 ml/m?
Langzeitwert: 1800 mg/m?, 1000 ml/m?

106-97-8 Butan (< 0,1% Butadien (203-450-8))

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert; 2400 mg/mg2, 1000 mi/m?
4(11);DFG

Kurzzeitwert: 3800 mg/mg, 1600 ml/m?
Langzeitwert: 1900 mg/mg2, 800 ml/m?

123-42-2 4-Hydroxy-4-methyl-pentan-2-on

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 96 mg/ms, 20 ml/m?
2(1);DFG, H

Langzeitwert: 240 mg/mg, 50 ml/m?

108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat

AGW

|OELYV (Européische Union)

MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 270 mg/me, 50 ml/m?
1(1);DFG, EU, Y

Kurzzeitwert: 550 mg/mg, 100 ml/m?
Langzeitwert: 275 mg/mg, 50 ml/m3
Haut

Kurzzeitwert: 550 mg/m3, 100 ml/m?
Langzeitwert: 275 mg/mg, 50 mi/m?

75-28-5 | sobutan (enthalt < 0,1% Butadien (203-450-8))

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 2400 mg/me, 1000 ml/m?
4(11);DFG

Kurzzeitwert: 3800 mg/ms, 1600 ml/m?
Langzeitwert: 1900 mg/ms, 800 ml/m?

67-63-0 Propan-2-ol

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert: 500 mg/mg, 200 ml/m3
2(1);DFG, Y

Kurzzeitwert: 2000 mg/mg, 800 ml/m3
Langzeitwert: 500 mg/me, 200 ml/m?

71-36-3 Butanol

AGW

MAK (Osterreich)

Langzeitwert; 310 mg/mg, 100 ml/m3
1(1);DFG, Y

Kurzzeitwert: 600 mg/ms, 200 ml/m?
Langzeitwert: 150 mg/mg, 50 mi/m?

(Fortsetzung auf Seite 6)
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- Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:
67-64-1 Aceton

BGW|80 mg/l

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: Aceton

67-63-0 Propan-2-ol
BGW| 25 mg/l
Untersuchungsmaterial: Vollblut

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: Aceton

25 mg/l

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: Aceton

71-36-3 Butanol
BGW)|2 mg/g Kreatinin
Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: vor nachfolgender Schicht
Parameter: 1-Butanol

10 mg/g Kreatinin

Untersuchungsmaterial: Urin

Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende
Parameter: 1-Butanol

- Zusatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gliltigen Listen.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

- Personliche Schutzausriistung:

- Allgemeine Schutz- und Hygienemaf3nahmen:
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.
Gase/Dampfe/Aerosole nicht einatmen.
BerUhrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

- Atemschutz
Bei guter Raumbel Uftung nicht erforderlich.
Ansonsten Filterklasse A/ P2 oder umluftunabhéngig

- Handschutz

Schutzhandschuhe

Handschuhe / 16semittel besténdig
Bei Spritzkontakt sollten Schutzhandschuhe aus Butyl mit einer Schichtstarke von mindestens 0,4 mm
verwendet werden, z. B. KCL Butoject, Artikel Nr. 898 oder vergleichbare Produkte. BG-Merkblatt: Einsatz
von Schutzhandschuhen (BGR 195 (bisher: ZH 1/706) beachten.
Das Handschuhmaterial muss undurchléssig und besténdig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung
sein.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.

- Handschuhmaterial Butylkautschuk

- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Handschuhe aus Butylkautschuk mit einer Material stérke von 0,4mm sind besténdig gegen:
Aceton 480 min

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Butylacetat 60 min
Ethylacetat 170 min
Xylol 42 min
- Augenschutz Schutzbrille
- Kérperschutz Leichte Schutzkleidung

(Fortsetzung von Seite 6)

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

- 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

- Allgemeine Angaben

- Aussehen:
Form: Aerosol
Farbe: Gemal3 Produktbezeichnung
- Geruch: Charakteristisch
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- pH-Wert: Nicht bestimmit.
- Zustandsinderung
Schmelzpunkt/Schmel zbereich: Nicht bestimmt.
Siedepunkt/Siedebereich: Nicht anwendbar, da Aerosol
- Flammpunkt: Nicht anwendbar, da Aerosol.

- Entziindlichkeit (fest, gasformig):

Nicht anwendbar.

- ZUndtemperatur: 365 °C

- Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

- Selbstentziindlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentziindlich.

- Explosionsgefahr: Bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtentziindlicher

Dampf/Luft-Gemische mdglich.

- Explosionsgrenzen:

Untere: 1,2 Vol %
Obere: 13,0 Vol %
- Dampfdruck bei 20 °C: 8300 hPa
- Dichte bei 20 °C: 0,85 g/cn?
- Relative Dichte Nicht bestimmt.
- Dampfdichte Nicht bestimmt.
- Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht anwendbar.
- Loslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.
- Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser): Nicht bestimmt.
- Viskositéat:
Dynamisch: Nicht bestimmt.
Kinematisch: Nicht bestimmt.
- Lésemittelgehalt:
VOC-EU .
731,59/l
-VOC-EU% 85,81 %
- Festkor pergehalt: 59 %
- 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten | nformationen verfiigbar.

(Fortsetzung auf Seite 8)
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ABSCHNITT 10: Stabilitét und Reaktivitat

-10.1 Reaktivitat
- 10.2 Chemische Stabilitat
- Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgeméalier Verwendung.
- 10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.
- 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Berstgefahr bel Erwéarmung tber 50 °C.
- 10.5 Unvertragliche Materialien: Keine weiteren relevanten | nformationen verfugbar.
- 10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte:
Bei bestimmungsgemalier Verwendung keine geféhrlichen Zer setzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

-11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute Toxiztat
- Einstufungsrelevante L D/L C50-Werte:
67-64-1 Aceton
Oral |LD50|5800 mg/kg (rat)
Dermal | LD50| 20000 mg/kg (rabbit)
- Primére Reizwirkung:
- Atz-/Reizwirkung auf die Haut Keine Reizwirkung.
- Schwere Augenschadigung/-reizung Reizwirkung.
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Bei langerer Exposition ist eine sensibilisierende Wirkung durch Hautkontakt maglich.
- Zuséatziche toxikologische Hinweise:
Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG fur
Zubereitungen in der letztgliltigen Fassung folgende Gefahren auf:
Reizend
Dampfe wirken betdubend.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

-12.1 Toxiztat

- Aquatische Toxiztét: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

- 12.4 Mobilitat im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- Weitere 6kologische Hinweise:

- Allgemeine Hinweise:
Wasser gefahrdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wasser gefahrdend
Nicht unverdiinnt bzw. in grofReren Mengen in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation
gelangen lassen.

- 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

- PBT: Nicht anwendbar.

- vPvB: Nicht anwendbar.

- 12.6 Andere schadliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
- Empfehlung:
Darf nicht zusammen mit Hausmdill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
(Fortsetzung auf Seite 9)
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- Européischer Abfallkatalog
08 01 11* |Farb- und Lackabfélle, die organische Lésemittel oder andere gefahrliche Stoffe enthalten
15 01 04| Verpackungen aus Metall

1501 11* | Verpackungen aus Metall, die eine gefahrliche feste pordse Matrix (z. B. Asbest) enthalten,
einschliefdlich geleerter Druckbehéltnisse

- Ungereinigte Verpackungen:
- Empfehlung: Die Verpackung ist nach Maf3gabe der Verpackungsverordnung zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
- 14.1 UN-Nummer

-ADR, IMDG, IATA UN1950

- 14.2 Ordnungsgemafie UN-Versandbezeichnung

- ADR 2013 UN1950 DRUCKGASPACKUNGEN
-IMDG AEROSOLS

- IATA AEROSOLS, flammable

- 14.3 Transportgefahrenklassen

-ADR 2013

- Klasse 2 5F Gase
- Gefahrzettel 2.1
-IMDG, |ATA

- Class 2.1
- Label 2.1
- 14.4 Verpackungsgruppe
-ADR, IMDG, IATA entfallt
- 14.5 Umweltgefahren:
- Marine pollutant: Nein
- 14.6 Besondere Vorsichtsmalihahmen flr den
Verwender Achtung: Gase
- Kemler-Zahl: -
-EMS-Nummer: F-D,SU

- 14.7 Massengutbeforderung gemald Anhang 11 des
MARPOL -Ubereinkommens 73/78 und gemal3 | BC-

Code Nicht anwendbar.
- Transport/weitere Angaben:
- ADR 2013
- Begrenzte Menge (LQ) 1L
- Freigestellte Mengen (EQ) Code: EO
In freigestellten Mengen nicht zugelassen
- Beforderungskategorie 2

(Fortsetzung auf Seite 10)
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- Tunnelbeschrankungscode D

-IMDG

- Limited quantities (LQ) e

- Excepted quantities (EQ) Code: EO

Not permitted as Excepted Quantity
-UN " Model Regulation”: UN1950, DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

- 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den
Stoff oder das Gemisch

- Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung: Beschéftigungsbeschrankungen fur Jugendliche beachten.

- Wassergefahrdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend.
- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Soffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Angaben stlitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung
von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

- Relevante Sétze
H220 Extrem entziindbares Gas.
H225 Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
H280 Enthalt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
- Ansprechpartner: Anwendungstechnik
- Abkiirzungen und Akronyme:

RID: Reglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning the
International Transport of Dangerous Goods by Rail)
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organisation
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International
Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
GefSoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazar dous Substances, Germany)
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
Flam. Gas 1. Flammable gases, Hazard Category 1
Flam. Aerosol 1: Flammable aerosols, Hazard Category 1
Press. Gas C: Gases under pressure: Compressed gas
Flam. Lig. 2: Flammable liquids, Hazard Category 2
Flam. Lig. 3: Flammable liquids, Hazard Category 3
Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4
Skin Irrit. 2: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 2
Eye Dam. 1: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 1
(Fortsetzung auf Seite 11)
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Eye Irrit. 2: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 2

Resp. Sens. 1: Sensitisation - Respirat., Hazard Category 1

in Sens. 1. Sensitisation - Skin, Hazard Category 1

STOT SE 3: Specific target organ toxicity - Sngle exposure, Hazard Category 3
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